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©nädige: Ctnd eins möchte idi 3hnen noch einschärfen,
3ette: 2Hänner haben in der 2(üche nichts 311 fuchen 1

3ette: STlöchten Sie das dem ßerrn ©emahl nicht Heber

felber fagen?

An unsere Leser!

2 Original - Prachtbände in Leiowaad mil Golddruck und Buchscumuck

von ca. 1200 Seiten.

Eine Zierde für jede Hausbibliothek.

T3Z»/«_!3t; - Inlialt :

Die Geschichte des St. Galler Mönches

EKKEHARD

9.
10.
11.

12.

Kapitel: Hedwig, Herzogin von
Schwaben.
Die Jünger des heiligen
Gallus.
Wiborada Reclusa.
Im Kloster.
Ekkehards Auszug.
Moengal.
Virgilius auf dem hohen
Twiel.
Audifax.
Die Waldfrau.
Weihnachten.
Der Alte in der Heiden¬
höhle.
Der Hunnen Heranzug.

13. Kapitel
14.
15.
16.
17.
18.

19.

20.

21.
22.
23.
24.
25.

Heribald u. seine Gäste
Die Hunnenschlacht.
Hadumoth.
Cappan wirdverheiratet
Gunzo wider Ekkehard.
Herrn Spazzo, des Käm-
mertrs Gesandtschaft.
Burkhard, der Kloster-
schüler.
Von deutscher Heldensage.

Verstossung u. Flucht.
Auf dem Wildkirchlein.
Auf der Ebenalp.
Das Waltharelied.
Ausklingen und Ende.

Der Trompeter uon Säckingen.
Ein Sang vom Oberrhein.

1. Stück:
2.

Wie jung Werner in den Schwarzwald einreitet.
Jung Werner beim Schwarzwälder Pfarrherrn.
Der Fridolinstag.
Jung Werners Rheinfahrt.
Der Freiherr und seine Tochter.
Wie jung Werner beim Freiherrn Trompeter ward.
Der Ausritt zum Bergsee.
Das Konzert im Gartenpavillon.
Lehren und Lernen.
Jung Werner in der Erdmannshöhle.
Der Hauensteiner Rummel.
Jung Werner und Margareta.
Die Werbung.
Das Büchlein der Lieder.
Ein Wiedersehen in Rom.
Lösung und Ende.

Dazu die weitere grosse Anzahl der sehr schönen Geschichten
und Gedichte J. V. von Schetfel.

3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.,
11.
12.
13.
14.
15.
16.

Unseren Lesern Fr. 6,liefern wir beide Bände
zusammen zum
Vorzugspreise von nur

XjdcaLoxijDx-ols Fr. 12..
Keine Familie sollte unterlassen, diese Bücher anzuschaffen, handelt doch die

Geschichte Ekkehards zur Hauptsache in der Schweiz.

Prämien - Bezugsschein.
An die Expedition des Nebelspalter" (Jean Frey) in Zürich.

Hiermit bestelle ich Exemplar des Doppelbuches Scheffels
ämtliche Werke zum Prämienpreise von zusammen Fr. 6. zuzüglich Porto.

Unterschrift:

Genaue Adresse:

Wenn keine Nachnahmelleferung gewünscht wird, so Ist der Betrag von Fr. 6.50

vorher auf Postcheck-Konto VIII/2888 Verlag Jean Frey, ZOrlcb, einzusenden.
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opfern Ml unö Gelö suröeine Bicherheîl

UNSVtt?
Denk'an unsere beöürfttyen
unö kranfen ^chwei^er^-
Solöcilen unö shre Familien'

Schwei) Nationalspenüe

i^>k?^k?i>?kii?ii?!ii?ii?i mmm mmmm mmiximm mmumm

Eine Schlimme

Gnädige: Und eins möckte icn Innen nocn einsckcirsen.

Ieite: Männer naben in cier Rücke nickts zu sucken I

Jette: 2Nöckten Sie cias dem kZerrn Gemobi nickt lieber
selber sagen?

z »NWS! ftsMià !» làill W> KMllM Uli MàdM
von ca. 1200 Leiten.

vis KkSlîtiîMk lies 81. KsIIks kilöillZtiks

y.
w.
n.
12.

Kapitel: Heâwig, Herzogin von
8ck>vsben.

» Oie jünger âes kelligsn
tîsllus.

» Wiborsâs kîeoluss.
» Im Kloster.

Lkkeksrâs ^us?ug.
lNoengsi.
Virgilius suk âem koken
Iwiei.
^uâiksx.
Ole Wslâkrsu.

» Weiknsckten.
Oer ^Its ln cier lieiâen-
köklo.
Oer Hunnen Hersn»u-x.

l3. Kspitei
14.
15.
16.
17-
18.

l9.

20.

21.
22.
23.
24.
25.

Heribslâ u. seine Lsste
Oie iliunnensoklsckt.
Usâumotk.
Lsppsnxvirâverkslrsteti
(Zun^o vviâsr lîkksksrcl.
Herrn 8ps??o, cles Ksm-
mercr» Lsssnâtsciiskt.
iZurkksrâ, cler Kloster-
scküler.
Von cleutscker rieicien^
sage.
Verstossung u. ffiuckt.
^Vuk âem Wilâiclroklein.
^uk âer Lbensip.
vss Wsltksrslioâ.
^Vusklingen unâ Lnâs.

1er Iroinseter von Aàzen.
^in Lang vom Ovsi'rlisîn.

1. Stück:
2.

Wie jung Werner in âen 8ck>vsrzivslâ elnreitot.
)une Werner beim 8ckvsr?>vslâsr pksrrkerra.
ver Lrläolinstsg.
lung Werners l<kelnksiirt.
ver Lreikerr unâ seine tockter.
Wie >ung Werner beim Lreiksrrn trompeter vsrâ.
ver Ausritt zcum lZergsse.
vss Konzert im lZsrtenpsvilion.
Lekren unâ Lernen.
iuns Werner in âer Lrâmsnnskodl»
ver ttsuenstelnsr Hummel.
jung Werner unâ Nsrgsrets.
vie Werbung.
Oss IZückIoin âer Lieâer.
Lin Wieâerseken In I<om.
Lösung unâ Lnâe.

vaxu die weitere grosse àz:abl der sebr scbönen tZescbicbten
und Qedicbte ^. V. von Scbetkel.

z.
4.
5.
b.
7.
8.
9.

10..
ll.
12.
13.
14.
IS.
Iô.

lIlI8«M I.K8M
liekern vir bsiâe Lsncie
Zusammen ?um
Vorzugspreise von nur

Keine samilie sollte unterlassen, äiese kücker srisusckskkeri, kanâelt clock âie
Lesckickts Lkkeksrcls ?ur tlauptsacke in âer 8ckvà.

«M kpeMon ije8 ,^gbgl8>isltös" (Issu lW în lütivti.
hiermit bestelle ick Lxernplsr âes Ooppolbuckes Lvtioîîol»

»iiimîlivbll Vilfurllis ÜUM prâmisnpreise von Zusammen fr. b. 2U2Üglick Porto.

vntersckrikt:

lZensue Aäresse:

Venn itelils «sellilsiimLllkrsruilll gsvliiizelit vir», so isi lier Sstrsg von k'r. K.S0

vorlisr sut ?l>8il.iie>.Iî-iî0llîo VIIl/2888 Veriso «issu ?rsv. 2ilrlvil, siiiillîeiuisll.
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